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BEKANNTMACHUNGEN DER STADT

Jahrgang 2018/2019

Freitag, 14.12.2018

Ausgabe 12/1

MITTEILUNGSBLATT

Herausgegeben im Auftrag der Stadt Mainbernheim, Rathausplatz 1 
Telefon (09323) 804230, Fax 804233, e-mail: stadt@mainbernheim.de 
Internet: http://www.mainbernheim.de

Verantwortlich für den informativen Teil: 

Stadt Mainbernheim, vertreten durch den 1. Bürgermeister Peter Kraus

Montag:  8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag:  8.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr
Mittwoch:  8.00 bis 12.00 Uhr, Nachmittags nach Terminabsprache
Donnerstag: 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 17.00 Uhr
Freitag:  8.00 bis 12.30 Uhr

tion:

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

bis zum Weihnachtsfest sind es nur noch wenige 
Tage und das Jahr 2018 neigt sich seinem Ende 
entgegen.

Dankbar dürfen wir auf ein Jahr zurückblicken, in 
dem sich Mainbernheim wieder ein Stück weiter 
entwickeln konnte. Vielerlei Maßnahmen, sei es 
zur Förderung der Altstadt oder zur Entwicklung 

Beispielhaft möchte ich die Fertigstellung des 
Mehrfamilienhauses in der Kirchgasse, die Neu-
gestaltung der Schulgasse, die Einrichtung des 
Waldumbaulehrpfads, die Erschließung des Bau-
gebiets Langwasen und die Straßensanierung am 
Steinberg nennen. Weitere Maßnahmen haben wir 
in die Wege geleitet, wie z.B. die Neugestaltung 
des Stadtmauervorbereichs an der Poststraße, 
die Entwicklung des Park- und Gestaltungs-
konzepts für die Herrnstraße, die Umgestaltung 
des Turngartens und die Sanierung bedeutender 
Baudenkmäler in unserer historischen Altstadt. 
Bei allem Positiven wollen wir unsere Augen aber 
auch nicht vor dem verschließen, was uns zurück 
geworfen hat, sei es die Produktionseinstellung 
bei der Fa. HARIBO oder auch die Schließung 

und Versorgungsangebote die schwerlich von 
anderen Dienstleistern mit übernommen werden 
können.

Ein Jahr geht zu Ende, das für den einen von 
guten und positiven Erlebnissen geprägt war, 
für den anderen von schmerzlichen Erfahrungen, 
Verlust und Einsamkeit. Ihnen allen wünsche ich 
ein gesegnetes Weihnachtsfest, an dem etwas von 
der Weihnachtsfreude spürbar wird, die auch 
die dunklen Seiten unseres Lebens hell machen 

die Zukunft vermittelt. 
An dieser Stelle gilt mein Dank allen Stadtrats-
mitgliedern, für die gute, zielorientierte Zu-
sammenarbeit im zu Ende gehenden Jahr, allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in Verwaltung, 
Bauhof, Schule, Mehrzweckhalle etc., und nicht 
zuletzt allen Ehrenamtlichen, die ihre Zeit und 
Kraft in den Dienst der Allgemeinheit stellen. 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für 
den Altjahresabend und das neue Jahr wünscht 

Euch / Ihnen 
Peter Kraus, 1. Bürgermeister  

Aus der Stadtratssitzung vom 15.11.
Forstamtsrat Achim Volkamer informierte den Stadt-
rat über die Entwicklung des Stadtwaldes einschl. 

Jahren sowie über die Arbeiten im Wald im kom-
menden Jahr.  

Dem Stadtrat wurde der Bericht über die örtl. Prüfung 
der Jahresrechnung 2017 vorgelegt; der Verwaltung 
wurde eine wirtschaftliche und sparsame Haushalts-
führung bescheinigt. Die Jahresrechnung wurde 
festgestellt und der Verwaltung Entlastung erteilt. 

werden konnten. Zu 2 Bauanträgen wurden Befrei-
ungen erteilt. Des Weiteren wurde das Einvernehmen 
zum Bau eines Einfamilienhauses mit Carport und 
Lagerhalle im Baugebiet Stricken sowie zum Ausbau 
eines Dachgeschosses im Postweggebiet erteilt. 
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Nachdem die Wohnbauplätze im Baugebiet Langwa-
sen weitgehend verkauft bzw. verbindlich reserviert 
sind, hat der Stadtrat über die Ausweisung weiterer 
Bauplätze beraten und nach eingehender Diskussion 
mehrheitlich beschlossen, den Bebauungsplan Stri-
ckenweg aufzustellen. 

-
-

kungsgrenze zu Willanzheim, die bislang im DB-Ei-
gentum waren, hat der Stadtrat positiv behandelt. 

Der Stadtrat hat einer Fortführung der Kommu-

für weitere 4 Jahre zugestimmt. Der Förderantrag 
beim Amt für ländl. Entwicklung wird von der Stadt 
Mainbernheim gestellt und über unseren Haushalt 
abgewickelt. Die Allianzmanagerin wird zukünftig 
bei der Stadt Mainbernheim angestellt. Die Kosten 
werden nach dem bisherigen Schlüssel mit den be-

Dem Stadtrat wurden die Möglichkeiten von „virtu-
ellen Stadtführungen“ mittels Smartphone bzw. QR-
Code vorgestellt. Es besteht grundsätzlich Interesse 
an einem solchen touristischen Angebot.

Der Stadtrat bewilligte einen Druckkostenzuschuss 
-

terfranken II, in dem rd. 1000-seitigen Werk wird 
u.a. die ehem. Mainbernheimer Synagoge dargestellt.

Der Stadtrat sprach sich dafür aus, Planungen und 

740.000 € für das Städtebauförderungsprogramm 
2018 anzumelden. Es handelt sich u.a. um Auf-
wendungen für die Sanierung von Anwesen in der 

und Parkkonzepts, Zuschüsse für die Instandsetzung 

ein Konzept für neue Quartiersstellplätze im Altort 
sowie die Umgestaltung des Stadtmauervorbereichs 

Bauberatung
Auch im Januar bieten wir bei Bedarf wieder die Bau-
beratung durch unsere Stadtplanerin an. Wer einen 
Beratungstermin möchte, melde sich bitte telefonisch 
unter 8042-36 oder 8042-37. 

Stadtratssitzung
Der Stadtrat tagt das erste Mal im neuen Jahr am 
Donnerstag, den 17. Januar 2019 um 19.00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses. 

Brennholzversteigerung

Silvesterfeuerwerk
Es wird darauf hingewiesen, dass in der Altstadt kein 
Silvesterfeuerwerk abgeschossen werden darf. Um 
Beachtung dieser verbindlichen Vorgabe des Stadt-

Raketen steigen lässt wird gebeten, die Rückstände zu 
beseitigen, d.h. abgebrannte Raketen, Verpackungen 
etc. nicht einfach liegen zu lassen!

Heckenrückschnitt im Bereich von Gehwegen
Bei der Stadt gehen immer wieder Beschwerden 

-
cken nicht begehbar sind bzw. Bäume und Sträucher 

zurückgeschnitten werden und auch Bäume nicht in 
den Verkehrsraum ragen. 

Wir bitten um Wahrnehmung der Räum- und Streu-

Zweck erneut die Bestimmungen der einschlägigen 
Verordnung:

-
heit, Eigentum oder Besitz haben die Vorder- und 

vorhanden sind - einen 1 m breiten Streifen der an 

an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 8 Uhr von 
Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif- oder Eis-

Sand, Splitt), nicht jedoch mit Tausalz oder ätzenden 
Mitteln zu bestreuen oder das Eis zu beseitigen. 

starken Steigungen) ist das Streuen von Tausalz 

Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung 

Besitz erforderlich ist. 
Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) 

-
kehr nicht gefährdet oder erschwert wird. Ist das 
nicht möglich, haben die Vorder- und Hinterlieger 
das Räumgut spätestens am folgenden Tage von der 
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für die Ablagerung einen geeigneten Platz zur Ver-
fügung, auf den in ortsüblicher Weise hingewiesen 

-

freizuhalten.

Die Mondschwester - Roman von Lucinda Riley
Muttertag - Krimi von Nele Neuhaus
Problemzonen - Roman von Ildiko Kürthy
Im Schnee wird nur dem Tod nich kalt -Krimi von 
Jörg Maurer
Für die Kids:
Der magische Blumenladen - magische Ferien
Rico, Oskar und der Tieferschatten
Und für die ganz Kleinen:
Weihnachten mit Paulchen Bär
Überraschungspost vom Weihnachtsmann
... und weitere tolle Bilderbücher!
Die Bücherei ist montags von 17.00 bis 19.00 Uhr 

Übrigens: -
den Sie auch auf der Homepage www.mainbernheim.
de unter der Rubrik »Kultur, Freizeit, Bildung«.

Die Stadt Mainbernheim
nimmt Abschied

von ihrem langjährigen Mitarbeiter

Kurt Schadt
der am 1. Dezember 2018

im Alter von 81 Jahren verstorben ist. 

Kurt Schadt war von Juli 1962 bis September 
2000 im Bauhof der Stadt Mainbernheim be-
schä#igt und hat viele Jahre die Funktion des 

Bauho$eiters bekleidet. 

Er hat mit Besonnenheit und handwerklichem 
Geschick den Bauhof geführt und hat sich um 
die Belange der Stadt und ihrer Bürgerinnen 

und Bürger mit großem persönlichem
Engagement angenommen. 

Wir danken Kurt Schadt für die langjährige 
Treue zur Stadt Mainbernheim und werden 
ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren. 

STADT MAINBERNHEIM

Peter Kraus
1. Bürgermeister

Volksbegehren „Artenvielfalt & Naturschönheit 
in Bayern -Rettet die Bienen!“
Stichtag für das Wählerverzeichnis ist der 20.12.2018.
Das Wählerverzeichnis liegt zur Einsicht am Fr, 

-
zeiten im Rathaus aus.

-
folgt in der Zeit von Do, 31.01. bis Mi, 13.02.2019.
Weitere Informationen auch bezüglich der genauen 
Eintragungszeiten sind den Bekanntmachungen im 
Amtskasten zu entnehmen.

Auf den Spuren der goldenen Straße
Unter Hinweis auf die Ausführungen zu Kaiser 

Mitteilungsblattes laden wir Sie ein zu einer Infor-

bis 7. April 2019. 

Freitag, 5.4.2019:  Abfahrt  zur Mittagszeit bis 
Schwandorf (Kaffeetrinken und Felsenkeller), 
Weiterfahrt nach Bärnau - Quartierbezug - Tagesaus-
klang
Samstag, 6.4.2019: Ein Tag in Bärnau mit Herrn 

-

Deutschlands in Bärnau - Fahrt nach Tachau 

Monarchie
Sonntag, 7.4.2019: Weiterfahrt in die Klosterstadt 
Waldsassen (Basilika, Mittagessen, Bibliothek) Lud-

Heimfahrt nach Mainbernheim – Rückkehr gegen 
20.00 Uhr
Der Fahrtpreis mit 2 Übernachtungen beträgt ca. 

Die Stadt bittet nun, bei ernsthaftem Interesse an 
der Fahrt, sich im Bürgerbüro im Rathaus unter Tel. 

Sie sich bis 10.1.2019. 

Blutspendetermine
Kitzingen: Mi, 09.01.2019 von 16.30-20.30 Uhr, 
BRK-Haus, Schmiedelstr. 3
Rödelsee: Mi, 23.01.2019 von 17.30-20.00 Uhr, 

Iphofen: Mo, 28.01.2019 von 17.00-20.30 Uhr, Karl-
Knauf-Halle, Schützenstr. 3 A
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Die Schulen informieren:
Beteiligung am bundesweiten Vorlesetag
Der Bundesweite Vorlesetag von Stiftung Lesen, 
der Wochenzeitung DIE ZEIT und der Deutschen 

-

Zeichen für das Vorlesen setzen und so Freude am 
Lesen wecken. Ziel ist es, Begeisterung für das Lesen 
und Vorlesen zu wecken und Kinder bereits früh mit 
dem geschriebenen und erzählten Wort in Kontakt 
zu bringen. 
Sowohl die Schule in Rödelsee als auch in Mainbern-
heim beteiligten sich am bundesweiten Vorlesetag. In 

freiwillige Vorleserinnen und Vorleser zu interes-
santen sowie spannenden Büchern und zeigten mit 
viel Leidenschaft, wie schön und wichtig vorlesen 
ist. Schnell steckten sie die jungen Zuhörer mit ih-
rer Lesefreude an und nahmen sie mit ins Reich der 
Phantasie. Vielen herzlichen Dank dafür!
In Rödelsee wurde ebenfalls am 16.11. ein Lesefest 
veranstaltet. An unterschiedlichen Stationen konnten 
die Schul- und Vorschulkinder u.a. Lesezeichen und 
-ketten basteln, dem Theaterstück "Der Wind vor dem 
Richter" von der Klasse von Frau Stier lauschen und 

-
spiel machen, Rätsel lösen, in Büchern am Bücher-
tisch schmökern oder der Märchenoma zuhören, wie 

-

Helfer und Unterstützer ein herzliches Dankeschön!

Der Schulverband Mainbernheim-Rödelsee
nimmt Abschied

von seiner langjährigen Mitarbeiterin

Frau Margarete Kern
die am 6. Dezember 2018

im Alter von 66 Jahren verstorben ist. 

Frau Kern war von 1983 bis 2013 als Reini-
gungskra# im Schulhaus Mainbernheim

beschä#igt und hat ihre Aufgaben mit großem 
Engagement wahrgenommen. 

Wir danken ihr für die geleisteten Dienste
und werden ihr stets ein

ehrendes Gedenken bewahren. 

SCHULVERBAND
MAINBERNHEIM-RÖDELSEE

Peter Kraus, 1. Bürgermeister
Schulverbandsvorsitzender

Sprechtage für Kleinunternehmer und Existenz-
gründer
Die Wirtschaftsförderung des Landkreises Kitzingen 
bietet an jedem dritten Mittwoch im Monat im Land-
ratsamt Kitzingen einen Sprechtag für Kleinunterneh-
mer und Existenzgründer an, der von den 
AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. (www.aktivseni-
oren.de) abgehalten wird.
Ehemalige Unternehmer und Führungskräfte der 
Wirtschaft sprechen mit Ihnen unverbindlich und 

Marketing, insbesondere auch im Zusammenhang mit 
einer Unternehmensgründung oder einer Unterneh-
mensnachfolge. Berufs- und lebenserfahrene Seni-
oren beraten Sie ehrenamtlich, wie praxiserprobte Lö-
sungen zur Existenzsicherung oder zur Entwicklung 
eines erfolgreichen Businessplans beitragen können.
Anmeldung erforderlich unter 09321 928 1100 bei 
Frau Kristina Hofmann, Wirtschaftsförderin des 
Landkreises Kitzingen.
Termine 19.12.2018 sowie 2019 am 16. 01. , 20. 02., 
20. 03., 17. 04., 15. 05., 19. 06., 17. 07., 21. 08., 18. 
09., 16. 10., 20. 11. und 18. 12. 2019
Ansprechpartner vor Ort: Eugen Volbers, Tännig-

eugen.volbers@aktiv-
senioren.de

georg.grimm@aktiv-
senioren.de



A BISSLE ZEIT

Montag, 7.1.2019 um 19.00 Uhr

Freunde und Interessierte sind herzlich eingeladen.

BERNEMER THEATERER

Zum  Jahreseinstieg
laden die Bernemer Theaterer die ganze Bevölkerung 
recht herzlich ein. 

Sonntag, 20. Januar 2019

Beginn: ab 14.00 Uhr
 das leibliche 

Wohl bestens gesorgt. Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men!

-----------------------------------

KGL. PRIV. SCHÜTZENGESELLSCHAFT

Freitag, 11.1. um 18.30 Uhr
Kehraus im Schützenhaus

Samstag, 2.2. um 20.00 Uhr
Ball im Schützenhaus

LANDFRAUEN

Montag, 18.2.19 und Dienstag, 19.2.19
jeweils von 10 bis 16 Uhr Bildungstage in Münster-
schwarzach. Thema: "Es ist nicht wenig Zeit, die wir 
zur Verfügung haben, sondern es ist viel Zeit, die wir 
nicht nutzen (Seneca)". Referentin: Roswitha Hubert. 

MÄNNERGESANGVEREIN

Sonntag, 16.12. um 17.00 Uhr
Adventskonzert in der Evang. Kirche.
Es wirken u. a. mit:

der Posaunenchor Mainbernheim
Pfarrer Häberlein
Maria-Teresa Bäumler und Hernán Vuga
die Singgemeinschaft der Männerchöre 
Mainbernheim/Sickershausen

Es ergeht herzliche Einladung an die gesamte 
Bevölkerung.

-----------------------------------
Der MGV bedankt sich für die ganzjährige 

Verbundenheit und wünscht allen ein gesegnetes 

-----------------------------------
Auch im neuen Jahr sind wir für jeden neuen Sänger 
dankbar.

VEREINSNACHRICHTENBEKANNTMACHUNGEN DER STADT

-
burg
- Einstellungstests und Teamaufgaben im Assess-
ment-Center
- Workshop für Abiturienten zur Studien- und Berufs-
wahl am 28.12.2018 von 10 bis 12 Uhr
- Zulassung zum Medizinstudium und Vorbereitung 
auf den Medizinertest am 2.1.2019 von 10 bis 14 Uhr
- Assessment-Center für Abiturienten am 3.1.19 von 
9 bis 12.30 Uhr
- "Bewerbungsmappen-Check" für Jugendliche, die 
sich um eine Ausbildungsstelle bewerben am 10.1.19 
zwischen 14 und 16 Uhr
- Richtig bewerben - aber wie?
bis 16.30 Uhr
- Wege ins Ausland 

im Ausland“
- Das Vorstellungsgespräch
16.30 Uhr
- Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) und Bundesfrei-
willigendienst (BFD)

-
zentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Würzburg, 

begrenzt. Um eine Anmeldung unter Telefon 0931 
7949-202 oder wuerzburg.biz@arbeitsagentur.de 
wird gebeten.

Das nächste Mitteilungsblatt 
erscheint am Freitag, 1.2.2019

Redaktionsschluss für
diese Ausgabe ist am

Donnerstag, 24.1.2019



VDK

Für Ihre Spende bei unserer Haussammlung im No-
vember »Helft Wunden heilen« bedanken wir uns 
ganz herzlich bei Ihnen.

-----------------------------------

Zum Dämmerschoppen-Treff am Mittwoch, 
23.1.2019 um 19 Uhr im Café Bärenstark laden wir 
Sie herzlich ein.

-----------------------------------

-----------------------------------
Weitere Informationen über uns können Sie auf un-
serer Internetseite unter www.vdk.de/ov-mainbern-
heim ersehen. Zu unseren Veranstaltungen ist jeder 
herzlich willkommen.
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VEREINSNACHRICHTEN

OBST- UND GARTENBAUVEREI

Die Weihnachtsbäume werden von den Obstlern am 
Samstag, 12.1.2019 ab ca. 9.00 abgeholt. Bitte legen 

-----------------------------------
Vorankündigung
Die Obstler planen ihre Mehrtagesfahrt vom 12. bis 

-
heiten werden demnächst auf unserer Homepage 
und im Aushangkasten veröffentlicht. Natürlich 
auch hier im Mitteilungsblatt. Interessenten können 

informieren.
-----------------------------------

Topinambur

Bushaltestelle, ist umgegraben worden. Die Topin-
amburknollen liegen frei. Wer Lust und Interesse 
hat, kann jederzeit und kostenlos ernten, solang der 
Vorrat reicht.

-----------------------------------

unter www.ogv-mainbernheim.de

TSV

Baumverkauf
Der TSV verkauft Nordmanntannen am Freitag, 

-
bernheims werden die Bäume kostenlos ausgelie-
fert.

-----------------------------------

der traditionelle Teil mit den Ehrenmitgliedern bei 
-

trägen.
-----------------------------------

Die Abteilung Handball lädt am Samstag, 12.01.2019 

Auf Ihr Kommen freuen sich die Handballer
Kesselsuppe gibt es gratis zum Mitnehmen! Bringen 
Sie hierfür bitte geeignete Behälter mit.

Haus der Senioren Marktbreit

Unser Menüservice –
Essen auf Rädern

Wir freuen uns  

auf Ihren Anruf!

Immer frisch und günstig geliefert!
 ■

 ■

 ■

Tel. 09332 406-183

Aktion Probeessen



KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE

Gottesdienste
Samstag, 15.12. um 18.30 Uhr

Dienstag, 18.12 um 18.30 Uhr
Atempause
Sonntag, 23.12. um 10.30 Uhr
Wortgottesdienst
Montag, 24.12. um 17.00 Uhr
Christmette
Mittwoch, 26.12. um 10.30 Uhr
Wortgottesdienst
Sonntag, 30.12. um 9.00 Uhr

Sonntag, 6.1. um 9.00 Uhr
Wortgottesdienst mit Aussendung der Sternsinger
Sonntag, 13.1. um 9.00 Uhr
Wortgottesdienst
Samstag, 19.1. um 18.30 Uhr
Vorabendgottesdienst
Sonntag, 27.1. um 9.00 Uhr

Sonntag, 3.2. um 9.00 Uhr
Wortgottesdienst

Sonstige Termine:
Montag, 7.1.19 um 19.30 Uhr

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Fax 09323-1644

Gottesdienst
Jeden Sonntag um 9.30 Uhr in der Evang. Kirche

Kindergottesdienst jeden Sonntag um 10.45 Uhr

Krabbelgruppe

Jungschar

Jugendgruppe

Kirchenchor

Posaunenchor

Frauenkreis

Seniorenkreis

Gottesdienste während der Feiertage:
Hl. Abend um 16.00 Uhr
Familiengottesdienst mit Krippenspiel
Hl. Abend um 18.30 Uhr Christvesper

Silvester um 18.30 Uhr
Jahresschlussgottesdienst

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Ökumenischer Termin
Sternsinger-Aktion

An Dreikönig, Sonntag, 6. Januar, sind die 
Sternsinger wieder unterwegs, um den Segen 

Abkürzung des Segensspruches
"20 B + M + C 19" auf die Türen zu schreiben. 
Wer den Besuch der Sternsinger wünscht, soll 
sich bitte bis 30.12.2018 in die Listen eintra-
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Ich wünsche allen ein gesegnetes       

Weihnachtsfest und ein                                                

glückliches Neues Jahr 2019 

  

Andrea Maria Algermissen 

Bewusstseinsheiltherapeutin 

Büro/Mbh.: 09323-8707733 

info@andreaalgermissen.eu 

www.andreamariaalgermissen.eu 

 

Mein nächster Informationsabend ist am 18.02.2019.

 

Mein nächster Informationsabend ist am 18.02.2019. 



Frohe
und gesegnete

Weihnachten und ein
gesundes und glückliches
Neues Jahr wünscht allen

Mitbürgerinnen und
Mitbürgern der

AWO-Ortsverein Mainbernheim

Wir wünschen
  frohe  und
 besinnliche
Weihnachten
 und im Neuen
 Jahr alles Gute

Fam. Bauer - Fink

Mit den besten Wünschen
 für ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes
Neues Jahr

Die Stadträte 

Herbert Friederich, Thomas Kramer und

Marc Poser

und der CSU-Vorsitzende Karl-Heinz Feltes

Der CSU-Ortsverband und die

CSU-Stadtratsfraktion wünschen

allen Mainbernheimer

Bürgerinnen und Bürgern ein

friedvolles Weihnachtsfest

und ein glückliches und

zufriedenstellendes Neues Jahr 2019.

Elektro-Fink - Mainbernheim

Wir wünschen Ihnen
Frohe Weihnachten

und alles
Gute im

 Neuen Jahr

Frohe
Weihnachten

und ein
glückliches

erfolgreiches
Neues Jahr

Gasthof  »Korfu«

97350 Mainbernheim

Mainbernheimer WeihnachtsgrüßeMainbernheimer Weihnachtsgrüße



Wir wünschen allen unseren 
Kunden und Bekannten ein 
gesegnetes Weihnachtsfest 

und ein glückliches
Neues Jahr.

Inhaber
Thomas Bergner

97350 Mainbernheim

Herrnstraße 25

Tel. 09323-877851

Ein frohes Weihnachtsfest
und für das Neue Jahr Glück, 

Erfolg und Gesundheit

Elektrizitätswerk  Mainbernheim GmbH

Hoheimer Weg 3 - Tel. 09323-258

Ferien-

wohnungen

auf dem

Bauernhof

Karl & Erika Kramer

Mainbernheim

Tel. 09323/3549

Fax 09323/804154

Frohe Weihnachten 
und ein friedvolles,

gesundes Neues Jahr.
Wir danken allen, die 
uns im vergangenen 

Jahr ihre Gäste
anvertrauten und 

freuen uns weiterhin 
auf gute

Zusammenarbeit.

Rudolf Kramer
Heizung - Gas - Wasser - Installation - Kundendienst

Herrnstraße 40, 97350 Mainbernheim

Ein  gesegnetes 

Weihnachtsfest

und alles Gute

im Neuen Jahr

Mainbernheimer WeihnachtsgrüßeMainbernheimer Weihnachtsgrüße

Wir wünschen unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten ein 

frohes Weihnachtsfest und
alles Gute für 2019

Herrnstraße 38 · 97350 Mainbernheim
Telefon 0162-1524210

deins@geheimrad.de

Winteröffnungszeiten bis Ende Januar:
Dienstag bis Freitag von 14.00 bis 18.00 Uhr

Samstag von 9.00 bis 13.00

INH. R. RASP Fahrräder neu, gebraucht & elektrisch
Teile & Zubehör, Service & Restauration
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Mit den besten Wünschen
für ein 

frohes Weihnachtsfest
und

ein glückliches Neues Jahr

Gasthof zum Falken
Mainbernheim

wünscht Ihnen
das Team
vom Falken

Telefon (09323) 87280
Fax (09323) 872828

Wir wünschen Ihnen 

Frohe Weihnachten

und alles Gute im

Neuen Jahr

.... der Auswahl wegen

Ihre Gärtnerei F. Lindenthal
An der B8 · Sickershäuser Weg 2a 

97350 Mainbernheim · Tel. 09323/6965

PFLANZENOASE Wir wünschen allen unseren Kunden 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein
 gesundes, zufriedenes Neues Jahr.

Wir bedanken uns herzlich  für
Ihr Vertrauen.

Gästehaus am Reiterhof
Marion Reifenscheid

Unsere Leistungen:
Ferienwohnung und separate Gästezimmer,

mit oder ohne Frühstück.
Auch für nur 1 Übernachtung

Frohe
Weihnachten

und ein
glückliches
Neues Jahr

wünscht Ihnen

die SPD Stadtratsfraktion

  und der SPD Ortsverein
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Die Freie Wählergemeinschaft
und die Stadträte der Freien Wähler

Mainbernheim

Ein ruhiges und
besinnliches
Weihnachtsfest
sowie alles Gute für
das Neue Jahr
wünschen

Wir wünschen

allen Lesern und 

Inserenten ein

frohes

Weihnachtsfest

und ein

erfolgreiches

Neues Jahr

DRUCKEREI HÜGELSCHÄFFER GMBH

An der Schießstätte 1-3 - 97350 Mainbernheim

Frohe Weihnacht,
Gesundheit und

ein gutes Neues Jahr

Dr. Peter Winkler
Facharzt für Allgemeinmedizin

Ulrike von
Schultzendorff
Praktische Ärztin

GEMEINSCHAFTSPRAXIS

Kellermühle:  Mühlenweg 18
Mainbernheim

09323-5909

Filiale Iphofen: Ludwigstr. 13
Iphofen

09323-3042



Verwöhnen Sie sich und Ihre
Liebsten mit den ofenfrischen
Weihnachtsplätzchen und den 

leckeren Christstollen
der Marktbäckerei!

Wir wünschen unseren
treuen Kunden ruhige 

Weihnachtstage und ein 
gesundes, zufriedenes 

neues Jahr

Unser Lokal bleibt vom 23.12. bis

einschließlich 7.1.2019 geschlossen.

Die Pension ist auf Anfrage zwischen den 

An Silvester wird im »Zum Bären - einfach 

Reservierung bis spätestens 22.12.18

Liebe Mainbernheimer,
ein erfülltes Jahr geht zu Ende, ein Neues 
steht bereits in den Startlöchern.
Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre 
Treue in diesem Jahr bedanken, nur durch 
Ihre Mithilfe ist der „Bär“ wieder zu Leben 
erwacht.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben alles 
erdenklich Gute und Gottes reichen Segen 
heute und für die Zukunft.

„Ich wünsche dir immer einen heiteren Himmel über 
allem, was du gerne tust, über den Dingen, die 
dir viel bedeuten, und über den Menschen, die du 
liebst.“    (Irischer Segen)

Ihre Familie Edenharter vom
  „Zum Bären – einfach anders!“



SCHREINEREI HARTLIEB
 DÜRRESEEWEG 14 · MAINBERNHEIM · TEL. 09323-1770

GEPRÜFTER RESTAURATOR

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und
Bekannten ein fröhliches und gesegnetes
Weihnachtsfest, einen guten Beschluss

und für 2019 alles Gute

All die vielen kleinen Lichter
strahlen voller Hoffnung in die Welt hinein...

Fröhliche Weihnachten, einen guten Beschluss
und für das neue Jahr alles Gute!

Elke Seeger mit Familie

Fachfloristik

Blümchen . . .
Inhaberin Elke Seeger
97350 Mainbernheim, Herrnstraße 36
Telefon 0 93 23 / 87 68 25
Öffnungszeiten: Sa. 9.00 bis 12.30 Uhr,
Di. bis Fr. 9.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr



Am Kunstpreis der Jugend 2018 des Landkreises Kitzingen auf dem Gebiet der klassischen

Musik nahmen im November auch drei Kinder aus Mainbernheim im Bereich Holzblasinstrumen-

Drei Musikstücke aus unterschiedlichen Epochen 

mussten die Kinder vor der Jury zum Besten geben. 

für ihr Engagement bedanken.

Telefon 09323-5077

  Nissan-Service seit über 35 Jahren! 

Allen unseren Kunden und Bekannten ein frohes Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches Neues Jahr!

Reparaturen  Wartung und Unfallinstandsetzung aller Fabrikate
Reifenservice mit Reifeneinlagerung  TÜV jeden Donnerstag im Haus

Autohaus - Landtechnik

Wir wünschen unseren Mitgliedern,
Freunden und Förderern ein

fröhliches und gesegnetes
Weihnachtsfest,

einen guten Beschluss
und für 2019 alles Gute



Ihr Fahrzeug

in guten Händen
Auto-Service Michael Roß

Hoheimer Weg 8 · 97350 Mainbernheim

Mobil-Telefon: 0171/7340272 · Telefon: 09323/804594 - Fax 875521

www.auto-service-ross.de · autoservice.ross@t-online.de

Wir wünschen unseren Kunden ein
frohes Weihnachtsfest,

schöne erholsame Feiertage und für 2019
viel Glück und alles Gute!

Michael Roß und Familie
Vom 24.12. bis 1.1.2019 ist unser Betrieb geschlossen.

Ab 2.1. sind wir wieder für Sie da!

Probieren Sie unsere leckeren selbstgebackenen

Elisenlebkuchen, feinen Weihnachtsplätzchen und Heinerle

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest, einen guten
Beschluss und für 2019 viel Glück und Gesundheit

Bitte für Weihnachten Backwaren und für
Silvester Eierringe und Baguette vorbestellen.
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Ö!nungszeiten
Montag: geschlossen

Dienstag bis Donnerstag:
6.30 bis 12.30 und 15 bis 18 Uhr

Freitag: 6.30 bis 12.30 Uhr
 und 14.30 bis 18 Uhr
Samstag 6 bis 12 Uhr

Angebote gültig vom 16.12. bis 29.12.2018
Enerschmer Weck, aus Ruchmehl 4 Stück 1,75 €
Baguettebrötchen 3 Stück 1,90 €
2er Bauernlaib 1000 g 3,-- €
Nusshörnchen 2 Stück 2,90 €
Bockwurst, 100 g  -, 66 € 300 g Packung 1,99 €
Fleischkäse, fein zerkleinert, 100 g  -, 50 € 400 g Packung 1,99 €
Coca-Cola, Fanta, Sprite, Mezzo-Mix, Cola light, o Zero  12 x 1,0 Ltr. Pet.            8,49 € + 3,30 € Pfand

Kesselring Winterbier  20 x 0,5 Ltr 12,99 €  + 3,10 € Pfand

Würzburger Ho&räu Pils  20 x 0,5 Ltr. + 4 Flaschen gratis 11,99 €  + 3,42 € Pfand

Betriebsferien vom 1.1.2019 bis einschließlich 15.1.2019
Ab Mittwoch, 16.1.2019 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da!

Ihr/Euer Fuchs-Team

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
zu diesem Thema hat Robert Neußner in den 
Mitteilungsblättern 04/2017 und 05/2017 be-
reits viel geschrieben. Wir wollen diese Artikel 
und Sie vom 5.-7. April 2019 zu einer Infor-
mations- und Erlebnisfahrt in die Oberpfalz 
einladen.
Zur Erinnerung: Die Stadt Mainbernheim ist 
Mitglied im Förderverein Goldene Straße, 
weil unsere Mainbernheimer Herrnstraße eine 
geschichtsträchtige Verbindung schon in der 
damaligen Zeit war. Schließlich hat auch der 
Sohn Kaiser Karls  IV; König Wenzel, unseren 
Ort zur Stadt erhoben. 
Robert Neußner schreibt: Am 14. Mai 1316 
wurde der spätere böhmische König und Kaiser 
Karl IV in Prag mit dem Taufnamen Wenzel 
geboren. Eine umfassende Ausbildung erhielt er 
am französischen Hof in Paris. ER beherrschte 
die Sprachen Latein, Französisch, Tschechisch, 
Deutsch und Italienisch. Sein Onkel, der fran-
zösische König Charles IV., war sein Firmpate, 
daher der Name Karl. In der internationalen 
Politik gründlich bewandert, zeigte er sich als 
geschickter Diplomat und Staatsmann und spar-
samer Haushalter. Er galt als überaus fromm, 
förderte die Reliquienverehrung, schrieb sogar 
Predigten.
Die böhmischen Silbergruben erbrachten reiche 
Erträge, mit denen er manche verschwenderisch 
wirtschaftende fürstliche Standesgenossen aus-
zahlte und so durch Landgewinn seine Haus-
macht ausbauen konnte. Im Vogtland, im oberen 
Saaletal, in der Oberpfalz und in Franken, wo-
mit wir wieder bei unserem Mainbernheim sind, 
1355 wird Karl zum römisch-deutschen Kaiser 
gewählt. Prag wird die Hauptstadt des Reichs. 
Durch seine Bautätigkeit wurde die Stadt das 
„Goldene Prag“, das „neue Rom“, zur größten 
Stadt in Mitteleuropa. Nicht zu vergessen die 
Gründung der ersten deutschen Universität in 
Prag, die seinen Namen trägt.
Die Regierungszeit Karls war aber auch über-
schattet von Krisen. Eine kleine Eiszeit brachte 

700 Jahre Kaiser Karl IV und 650 Jahre Goldene Straße
Zeiten des Hungers, es kam zu sozialen Unruhen, 

-
kerung dahin. Juden wurden trotz ausgestellter 
Schutzbriefe verfolgt. Ihnen wurde Brunnenver-
giftung zur Last gelegt.
Kaiser Karl baute eine Landverbindung zwi-
schen den luxemburgischen Stammlanden und 
Böhmen aus. Die Route führte über Nürnberg, 
des Reiches Schatzkästlein“,  wo sich Karl gerne 
und oft aufhielt. 
Von Nürnberg aus gehen zwei Routen hinüber 
nach Prag. Die eine, als „Goldene Straße“ bekannt, 
führte südwärts über Sulzbach-Rosenberg. 
„Goldene Straße“ nennt sich auch die Gruppe von 
Geschichtsforschern aus Bayern und Tschechien, 
die im Interesse, Brücken der Verständigung 
zwischen den beiden Nachbarn zu bauen, die 
Stationen auf dem Weg von Nürnberg nach Prag  
erforschen. Die nördlich gelegene führt von 
Nürnberg nach Frankfurt, Städte, in denen Kaiser 
gekrönt wurden. Darauf weist auch das Schild 
„via regia“ („Königsstraße) hin, das am Hause 
Krüninger angebracht ist. 
Die Städte Mainbernheim und Heidingsfeld  seien 
„wichtig für die böhmischen Könige, weil sie 
ihre Sicherheit gewährleisten, um rechtzeitig zur 
Wahl des römischen Königs zu gelangen, weil die 
böhmischen Könige nunmehr den kaiserlichen 
leicht erreichen könnten und weil die neuen Ge-
biete, die bisher von Raub und Plünderung, Auf-
ruhr und gefährlichen Verbrechen heimgesucht 
waren, sich nunmehr des Friedens erfreuen und 
Personen sicheren Zugang bieten könnten“ (auf 
Deutsch übertragen aus der lateinischen Urkunde 
vom 4. Juli 1357). 
Der Bau der Wehranlagen mit Mauer, Wall und 
Graben in Heidingsfeld und unserer Gemeinde, 
an die Verleihung des Stadtrechts gebunden, 
garantierte die oben genannte Sicherheit für 
die Reisenden. Zur Finanzierung dienten die 
Einnahmen aus den Zöllen und den Märkten. 
zu vermeiden und umgingen unsere Stadt. Das 
bekam ihnen schlecht. Sie wurden ausgeraubt. 
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Fuhrleute und begleitende Wächter mussten um 
ihr Leben fürchten.
Kaiser Karl IV. starb am 29. November 1378 
in Prag, wo er seine letzte Ruhestätte fand. Er 
zählt zu den bedeutendsten Herrschern auf dem 
deutschen Kaiserthron. Er verdiente sich den 
Titel „Friedenskaiser“ und wird heute noch in 
Tschechien als „Vater des Vaterlands“ verehrt.
Die Entwicklung von „meynbernheim“, wie 
unsere Stadt dann im späten Mittelalter hieß, 
schien der böhmische König Wenzel mit Interesse 
zu verfolgen. Er ließ am 8. August 1382 den 
Einwohnern ein Schreiben zukommen, dessen 
Einleitung recht freundlich klingt, denn er nennt 
die Einwohner von Bernheim „liebe Getreue“ 
und entbietet ihnen „unsere Gnade und alles 
Gute“. Dann wird der Ton schärfer: „Wenn wir 
euch erlauben, es euch gönnen und euch heißen, 
Nutzen und Gut eben unseres Marktes und der 
Stadt Bernheim zu verbessern, dass ihr euch 
mit einem Graben und anderen notwendigen 
Dingen befestigen dürft, so ist es deshalb unsere 
feste Überzeugung und wir gebieten euch allen 
gemeinsam und jedem einzelnen von euch im 
besonderen in allem Ernst und auf die Gefahr 
hin, unsere Huld zu verlieren... je nach Kräften 
und (seinem) Vermögen, Lasten übernehmt 
und euren Beitrag leistet und euch dem in 
keiner Weise widersetzt, wenn ihr nicht in 
große Ungnade bei uns fallen wollt." Das hat 
gesessen, das hat gewirkt. Wer wollte sich schon 
bei dem wankelmütigen Charakter eines Wenzel 
IV. dessen Gunst verscherzen und wieder zum 
So machten sich unsere Vorfahren an den Bau 
der heute noch imposanten Stadtmauer mit den 
beiden Stadttoren. Die Mauern zum Holzgraben 
hin waren höher, denn hier konnte kein Graben 
vorgelagert werden, unten an der B8 genügte 
angesichts des Grabens, der heute als Gartenland 
dient, eine geringere Höhe zur Befestigung. Wie 
es  bei einer ungefähren Zahl von 800 Einwoh-
nern möglich gewesen ist, diese Wehranlage in 
einem halben Jahrhundert zu bauen, darüber kann 
man nur staunen. Man kann die  Bauzeit in die 
erste Hälfte des 15. Jahrhunderts legen. Der Autor 
hat einen Hinweis gefunden. Kurz vor 1450 wird 
zum ersten Mal die Bürgerwehr erwähnt, die auf 
den Wehrgängen Wache hielt. Die Befestigung 

bot nicht nur den Einheimischen Schutz vor Fein-
den. Auch Menschen aus der Umgebung suchten 
steht in den Kirchenbüchern, dass während des 
30jährigen Kriegs im Jahre 1632 „damals über 
die 300 Menschen von Fremd hier gewesen und 
vulneribus (Wunden) auch vor Schrecken und 
Angst viel, jung und alt gestorben“.

Einladung zur Informations- und  
Erlebnisfahrt in die Oberpfalz

Aufgrund dieser geschichtlichen Entwicklung 
und der Mitgliedschaft im Förderverein 

Goldene Straße entstand der Gedanke, diese 
Spuren zu suchen und erlebbar zu machen. 

Deshalb laden wir Sie ein zu einer
Informations- und Erlebnisfahrt in die

Oberpfalz vom 5.bis 7. April 2019.
Nähere Informationen hierzu siehe

Mitteilungsblatt Seite 3.
Über reges Interesse an dieser Fahrt würden 

wir uns freuen.
1. Bürgermeister Peter Kraus und

Altbürgermeister Karl Wolf

Kaiser Karl IV. nach F. Brentano)


